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ABSTRACT
The Excavations at Boğazköy-Ḫattuša in 2021
Andreas Schachner

The work in the northern Lower City further condenses the picture of the Hittite and
Roman phases of use. On the one hand, it has become clear that the small-scale
Hittite structures continue to the east and south on the terrace. On the other hand,
in the north of the area, what is possibly the entrance to the bath building of the
Roman imperial period ,rom the north, i. e. ,rom the military camp, has been clari5ed
as well as further rooms of the building. Excavations that became necessary on the
Büyükkale in parallel with the restoration of Building E not only uncovered previously
unknown areas of the Late Iron Age architecture, but surprisingly yielded remains of
a Hittite building that possibly constitutes the connection between Building E and the
northern courtyard of the Hittite palace. Radiocarbon datings found in the archives
o, the Boğazköy excavation as well as new radiocarbon samples obtained during the
excavations further consolidate the picture of the chronological development of the
Hittite as well as the Iron Age period of use in the Lower City and on Büyükkale.

KEYWORDS
Ḫattuša, Lower Town, Büyükkale, Hittite period, Roman imperial period, bath,
radiocarbondating
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werden, lässt darauf schließen, dass diese Trennmauer erst im Rahmen einer späteren
Reparations- oder Umbauphase entstand135. Vor diesemHintergrundwäre innerhalb des
hier skizzierten Szenarios durchaus vorstellbar, dass die Probe Bo21-6029-6032 einem
älterenNutzungshorizont vonGebäude E angehört und somit zugleich au<zeigenwürde,
dass Gebäude E über einen wesentlich längeren Zeitraum Bestand gehabt hätte136.
72 Alle anderen 14C-Proben (Bo21-6070-6116, Bo21-6065-6133 und Bo21-6022-
6129) datieren in den Zeitraum der späten Eisenzeit (Abb. 41. 42). Dabei belegen die
Proben B021-6070-6116 und insbesondere Bo21-6065-6133 eine Datierung in die
Periode der achämenidischen Oberherrschaft.
76 Betrachtet man die Proben bezüglich ihrer Datierung und stratigraphischen
Position im Einzelnen, so ist deren Beurteilung wie <olgt zu diferenzieren: Aus gut
stratiNziertem Kontext stammt die Probe Bo21-6065-6133 (Abb. 41. 42), wurde sie doch
in Raum 1 desWestWügels des palatialen Gebäudes unterhalb der Ge<äßkonzentration 3
in den unteren Lagen der braunen Raumver<üllung und damit dicht oberhalb des mit
Steinen gepWasterten Fußbodens ge<unden (vgl. Abb. 24. 25. 26). Somit <ällt der Zeitraum
des palatialen Gebäudes mit Daten zwischen ca. 564–403 v. Chr. [75.3 % von 2-sigma]
am oberen Burgho<, der Stu<e BK Ic/Ib zugeordnet, bereits in die Zeit achämenidischer
Vorherrscha<t.
74 Einem fast identischen Zeitraum entspricht auch die Kalibrierung der Probe
Bo21-6070-6116 (Abb. 41. 42). Es sei jedoch angemerkt, dass diese Probe aus einer aschi-
gen Ver<üllung südlich der Südmauer des palatialen Gebäudes entnommen wurde (vgl.
Abb. 36). Au< nahezu identischer Höhe wie die umgebenden hethitischen Fundamen-
tierungen liegend, wurde es zunächst als Teil hethitischer Aktivitäten der Stu<e BK III
angesehen. Die Analyse macht jedoch deutlich, dass an dieser Stelle späteisenzeitliche
Planierungen wohl etwas tiefer hinabreichen als gedacht. Dabei verweist auch hier die
AMS-Analyse mit Daten um ca. 546–401 v. Chr. [84.3 % von 2-sigma] au< ein absolutes
Datum, das für die späte Eisenzeit ebenfalls bereits in die Zeit der achämenidischen
Oberhoheit fällt.
75 Etwas außerhalb der stratigraphischen Ordnung steht die Probe Bo21-6022-
6129 (Abb. 41. 42), die einem Lau<horizont am SüdproNl entnommen wurde und mit
einem Zeitraum von ca. 647–548 v. Chr. [42.5 % von 2-sigma] ein leicht älteres Datum
als die beiden zuvor genannten Proben erbrachte, das sich nur zu geringen Teilen mit
Probe Bo21-6065-6133 überschneidet. Möglicherweise ist hierbei mit einer späteren
Verlagerung zu rechnen.

J. B. – A. Sch.

Textfunde der Kampagne 2021
Überblick über die Neufunde und Museumsarbeiten
76 Bei den Arbeiten im Jahr 2021 wurden insgesamt neun Fragmente von Keil-
schrifttafeln gefunden137. Vier Fragmente stammen aus dem Grabungsbereich Unter-
stadt Nord (Bo 2021/1–4), drei Fragmente wurden oberWächennah bei den Arbeiten
südöstlich von Gebäude E au< Büyükkale ge<unden (Bo 2021/5–7; Abb. 19. 20. 21), zwei

135 Neve 1982, 92 mit Abb. 39 b und dem höher liegenden Ansatz <ür die Unterkante dieser Trennmauer.
136 Es ist natürlich erstrebt, durch Analysen weiterer Proben aus Gebäude E, die bereits vorliegen, dessen

gesamte Nutzungsdauer durch naturwissenschaftliche Analysen näher fassen zu können.
137 Teil 1 dieses Kapitels: D. Schwemer; Teil 2: M. Cammarosano. Wie alle Text<unde seit 2017 werden auch

die Text<unde des Jahres 2021 in Schwemer 2018–2022 (= KBo 71) vorgelegt; das He<t wird zunächst nur
online publiziert (<https://www.hethport.uni-wuerzburg.de/kbo>). Fotos aller Keilschri<t<unde des Jahres
2021 werden in der Datenbank »Mainzer Fotoarchiv« (<https://www.hethport.adwmainz.de/<otarch>)
online veröfentlicht; die Katalogdaten gehen wie immer in Silvin Košaks »Konkordanz der hethitischen
Keilschri<tta<eln« (<https://www.hethport.uni-wuerzburg.de/hetkonk>) ein.



Andreas Schachner Die Ausgrabungen in Boğazköy¬-Ḫattuša 2021 AA 2022/1, § 1–172

!#

weitere Fragmente bei Restaurierungsarbeiten im Bereich des Mittleren Plateaus au<-
gelesen (Bo 2021/8–9). Für keinen der Text<unde kann ein Archiv- bzw. Bibliothekskon-
text rekonstruiert werden.
77 Im Bereich Unterstadt Nord <and sich einmal mehr das Fragment eines
unter anderem mit Textilien be<assten altassyrischen Geschä<tsbrie<es (Bo 2021/4 =
KBo 71.102); da au< dem Fragment keine Personennamen erhalten sind, ist eineweitere
Zuordnung nicht möglich. Die verstreuten hethiterzeitlichen Text<unde aus der Unter-
stadt Nord sind erwartungsgemäß inhomogen: Bo 2021/2 = KBo 71.103 ist das Fragment
eines sumerischen Hymnus an den Gott Nergal, wohl in einer trilinguen Fassung, von
der allerdings nur Teile der phonetisch-sumerisch geschriebenen Spalte erhalten sind.
Bo 2021/3 = KBo 71.105 ist das Fragment eines Festritualtexts, der wohl dem Kult von
Nerik zugeordnet werden kann. Mit Bo 2021/1 = KBo 71.104 liegt ein weiteres Kult-
inventar<ragment vor (s. u. § 81).
78 Bei den Text<unden au< der Büyükkale handelt es sich um ein Festritual-
<ragment zum Kult von Lallupiya (Bo 2021/5 = KBo 71.107; mittelhethitische Schri<t;
Abb. 19), das Fragment eines Orakelberichts (Bo 2021/6 = KBo 71.108; Abb. 21) und
ein kleines hethitisches Fragment, das inhaltlich bisher nicht genauer charakterisiert
werden kann (Bo 2021/7 = KBo 71.110; Abb. 20).
79 Die Lese<unde vom Mittleren Plateau erbrachten ein weiteres Festritual-
<ragment (Bo 2021/8 = KBo 71.106) und das Fragment eines hethitischen Brie<s, wohl
eines Funktionärs an den König (Bo 2021/9 = KBo 71.109).
80 Die Kampagne 2021 konnte darüber hinaus dafür genutzt werden, Alt-
funde, die seinerzeit wegen ihres schlechten Erhaltungszustands von der Publikation
ausgeschlossen wurden, in den Museen nochmals zu prüfen. Soweit eine zeichneri-
sche Dokumentation sinnvoll erschien, werden diese Texte eben<alls in KBo 71 vor-
gelegt. Neben dem Fragment eines Orakelberichts im lokalen Museum (Bo 94/89 =
KBo 71.111), konnten auch mehrere Fragmente im Ankaraner Museum gesichtet
werden (KBo 71.112–124). Hervorhebung verdient insbesondere die Fragmentgruppe
194/r, von der bislang nur Frg. A als KBo 39.88 publiziert worden war, die nun aber
in wesentlich größerem Um<ang erschlossen werden kann (KBo 71.122–123) und au<
dieseWeise einen erheblichen Beitrag zur Rekonstruktion der Textgruppe CTH 613 (AN.
DAḪ.ŠUM-Fest) leistet138.

Bearbeitung des Kultinventarfragments Bo 2021/1 = KBo 71.104
81 Bo 2021/1 = KBo 71.104 (Abb. 43. 44) ist das Fragment eines Kultinventars
mit Kultbild- und Festbeschreibungen (CTH 526)139. Das Fragment stammt aus dem
Bereich nahe dem nicht erhaltenen oberen Rand einer größeren, bis zu 4 cm dicken,
wohl zweikolumnigen Ta<el aus grobem Ton. Aufällig sind die vergleichsweise breiten
Kolumnentrenner und dieweit auseinander gehaltenen doppelten Paragraphenstriche,
die aber auch in anderen Kultinventar-Tafeln nachgewiesen werden können (vgl. etwa
KUB 38.1+, KUB 38.3, KUB 56.40). Die Schri<t weist eine <ür kursiv geschriebene Ta<eln
typische Neigung der Senkrechten nach links sowie der Waagerechten nach unten
auf140. Die Verwendung der paläographisch späteren Varianten der Zeichen ḪA und
URU sowie einer verein<achten Variante von ALAM, die nur in Kultinventaren belegt
ist141, weist au< eine Datierung in die späte Großreichszeit hin. Der Text zeigt die übliche

138 Eine Bearbeitung der Fragmentgruppe Nndet sich im HFR-Basiscorpus (<https://www.hethport.uni-
wuerzburg.de/HFR>) unter CTH 613, KBo 71.122+.

139 Zur Textgattung zuletzt Cammarosano 2021.
140 Cammarosano 2021, 16.
141 Cammarosano 2021, 17 mit Anm. 50.
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zweistuNge Einteilung, primär nach Ortscha<ten, sekundär nach Gottheiten und Festen.
Behandelt werden u. a. die Ortscha<ten Ḫanti[lašša?] und Tiwaliya, das Kultbild eines
Berggottes, und ein sonst nicht belegter »König der Quelle«:

Vs. I 1' [ … ] x x D⸢KAL⸣ DUTU-ŠI

2' [(unbeschrieben)] da-a-iš

3' [ … L]ÚSANGA-kán 1 UDU D10

4' [ ( … ) BAL-ti ( … ) šu-up-pa ti-ia-an-z]i ku-e-da-ni-ia A-NA DINGIR-LIM

5' [ … GIŠZAG.GAR.RA-ni … ] 1 DUG KAŠ aš-ša-nu-ma-aš

6' [ … ] DUTU-ŠI da-a-iš

7' [GIM-an DI₁₂-ŠI DÙ-ri(?) ( … ) DUGḫar-ši ge-n]u-wa-an-zi ku-e-da-ni-ia

8' [A-NA DINGIR-LIM ( … ) ] DUGḫar-ši ma-⸢al⸣-la-an-zi ḫar-ra-an-zi

9' [ … ] ⸢1⸣ UDU D[x (x)] 1 UDU DKAL

10' [ … ] x x [x (x)]-an ti-ia-an-zi

11' [ … ]-⸢un? GIŠ⸣ZAG.GAR.RA-ni

12' [ … aš-ša-nu-ma-aš … GALḪI.A-kán aš]-ša-nu-wa-an-zi

13' [ … NINDA.GUR₄.R]A pár-ši-ia

14' [ḪUR.SAG… GIŠTUKUL U₄.SAKAR ši-tar ú-nu-wa-an(?)-z]i še-er ALAMx AN.BAR ⸢DÙ-zi⸣

15' [ … DU]G⸢ḫar-ši⸣ DUTU-ŠIME-⸢iš⸣

16' [ … ] x-⸢er?⸣ DUTU-ŠI

17' [ … ] x [x (x)] x

(Vs. I bricht ab)

II 1' x [

2' DING[IRMEŠ

3' URUḫa-an-t[i-la-aš-ša(?)

4443

Abb. 43: Boğazköy-
Ḫattuša, Vorderseite des
Kultinventar,ragments Bo 2021/1

Abb. 44: Boğazköy-Ḫattuša,
Keilschri,tkopie der Vorderseite
des Kultinventarfragments
Bo 2021/1
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4' 3 UDU 3 PA Z[ÍZ DUGḫar-ši(?)

5' PÚ-wa-aš LUGAL-i [

6' DINGIRMEŠ URUḫ[a-an-ti-la-aš-ša(?)

7' URUti-wa-li-i[a

8' 1 PA ZÍZ DUGḫar-š[i

9' 1 BÁN ZÌ.DA 1 DU[G KAŠ?

10' GIM-an DI₁₂-ŠI D[Ù-ri DUGḫar-ši ge-nu-wa-an-zi(?)

11' 1 BÁN ZÌ.DA 1 DU[G KAŠ?

12' lu-kat-ti-ma [(x)] x [

13' šu-up-pa ⸢ti-ia⸣-[an-zi

14' [1] ⸢BÁN ZÌ.DA⸣ 1 D[UG KAŠ?

(Vs. II bricht ab)

Rs. III? 1' [x] D[UG?

2' aš-š[a-

3' DINGIRME[Š

(Rs. III? bricht ab)

Vs. I 1'–2' [ … ] die Majestät sti,tete [ … ] ,ür [ … ] (und) ,ür den Hirschgott.

3'–6' [ … ] Der Priester [op,ert] 1 Scha, ,ür den Wettergott [ … sie leg]en [das Fleisch
hin]. Für jede Gottheit (gibt es) [ … au, dem Altar, … ] (und) ein Ge,äß Bier zur
Versorgung. (Davon) sti,tete die Majestät [ … ].

7'–8' [Wenn es Frühling wird, … ö,],nen sie [das Vorratsge,äß. Für] jede [Gottheit … ]. Sie
zerreiben (und) mahlen (das Getreide des) Vorratsge,äß(es).

9'–13' [ … ] 1 Scha, ,ür [ … ], 1 Scha, ,ür den Hirschgott. Sie legen [ … ] hin. [ … ] au, dem
Altar, [ … zur Versorgung]. Sie [s]orgen [,ür die Becher. … Das Dickbro]t wird
gebrochen.

14'–15' [Berggott NN: Sie schmück]en [eine Keule mit Mondsicheln (und) Sonnenscheiben],
darau, machen sie eine männliche Figur aus Eisen. Die Majestät sti,tete [ … ] ,ür
das Vorratsge,äß.

16'–17' [ … ] die Majestät [ … ].

[ … ]

II 1'–2' [ … ] die Gött[er … ].

3'–4' Die Ortscha,t Ḫant[ilašša … ] 3 Schafe, 3 PARĪSU-Maß We[izen Kür das
VorratsgeKäß … ].

5'–6' Für den König der Quelle [ … ] die Götter von Ḫ[antilašša … ].

7'–9' Die Ortscha,t Tiwaliy[a … ] 1 PARĪSU-Maß Weizen ,ür das Vorratsge[,äß … ] 1 SŪTU-
Maß Mehl, ein Ge,ä[ß Bier … ].

10'–11' Wenn es Frühling wi[rd, öfnen sie das VorratsgeKäß. … ] 1 SŪTU-Maß Mehl, 1 Ge,[äß
Bier … ].

12'–14' Am nächsten Tag … [ … ] sie legen das Fleisch [hin. … 1] SŪTU-Maß Mehl, 1 Ge[,äß
Bier … ].

[ … ] (Rs. III? zu ,ragmentarisch ,ür eine Übersetzung)
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I 4': Der Ausdruck kuedaniya ANA DINGIR-LIM »<ür jede Gottheit (gibt es … als Op<erga-
be)« kommt in denKultinventaren inKBo 26.205, KUB 38.6+ // KBo 70.109+, KUB 38.26+,
Ku 99/153 und KUB 51.53 in unterschiedlichen Kontexten vor.
I 13': Aufällig ist in der Formel zum Brechen des Dickbrots die Verwendung der intran-
sitiven Verbal<orm paršiya, die in Festritualtexten üblich, in den Kultinventaren aber
kaum belegt ist (dort in der Regel aktivisch <ormuliert: NINDA.GUR₄.RA paršiyanzi). Pas-
sivisches paršiya Nndet sich sonst nur in KUB 44.1 Rs. 13' und wohl auch in KUB 51.53
Vs. lk. Kol. 4.
I 14': In der hethitischen Ikonographie werden Berggötter typischerweise als mit Mond-
sicheln und Sonnenscheiben geschmückte ›Keulen‹ dargestellt, auf denen eine männ-
liche Figur angebracht ist142. Die engste Parallele <ür die Formulierung hier ist KUB 38.26
(+) KUB 38.27 Vs. 8'–10', 42''–43'', Rs. 15143; vgl. <erner KBo 2.1 I 35–36, II 13–14; KBo 2.13
Vs. 21–22; KBo 12.56 Vs. I 12'–13'; KUB 17.35 Rs. III 39–40; KUB 38.23 Vs. 10–11.
I 15': In der Lücke ist die In<ormation über die vom König gesti<teten Op<ergaben »<ür
das Vorratsge<äß«, d. h. <ür das Frühlings<est, zu ergänzen; vgl. etwa KUB 17.35 II 8';
KBo 2.1 Vs. I 21–22 und passim; VS.NF 12.111 Vs. 17' und passim; KUB 56.40 III 15'–16'.
II 3': Als mögliche Ergänzungen kommen Ḫantilašša (KBo 45.16 Rs. III 15', CTH 604),
Ḫantišizzuwa (HKM 99 Vs. 4, CTH 236) und Ḫantelaššiwa[(-)] (KBo 12.120 Vs. 16',
CTH 458) in Frage; vgl. <erner ḪUR.SAGḫa-an-di-ia-ar in KBo 15.46 Rs.? 7' (CTH 664). Von
diesen bietet sich als Ergänzung hier am ehesten Ḫantilašša an, da dieser Ort wohl
im hethitischen Kernland zu suchen ist und damit gut zum geographischen Kontext
eines Kultinventars passen würde. Allerdings könnte es sich auch um ein bisher nicht
belegtes Toponym handeln.
II 5': Der »König der Quelle« weist au< die <ür Kultinventare typische lokale, ländliche
Götterlandscha<t hin; vgl. etwa die »Königin der Schleuse« (ištappešnašMUNUS.LUGAL)
in KUB 38.3 Rs. III 11'.
II 7': Es gab wohl mehrere Ortscha<ten dieses Namens, deren Lokalisierung bisher un-
klar bleibt144.
II 4', 8': Für die ö<ter belegte Phrase N PA ZÍZ DUGḫar-ši vgl. etwa KBo 2.1 Vs. II 3145.

D. Sch. – M. C.

Strukturen und Befunde der römischen Kaiserzeit
82 Au< den Terrassen der nördlichen Unterstadt wurden in den letzten Jahren
in verschiedenen Zusammenhängen großWächig Be<unde der römischen Kaiserzeit
untersucht146. Die Fort<ührung dieser Arbeiten verdichtet unser Bild einer bisher in der
Gesamtsiedlungsgeschichte des Ortes kaum bekannten Epoche.

142 Cammarosano 2018, 72 <.; Müller-Karpe 2021, 7 <.
143 Cammarosano 2018, 232. 236. 240.
144 Kryszeń 2016, 82 <.
145 Cammarosano 2018, 194 <.
146 Für die Lage der Schnitte s. Schachner 2021a, Abb. 1. Eine Zusammen<assung der bisherigen Ergebnisse

Nndet sich bei Krüger 2021a; Kühn 2021; Krüger – Kühn 2021.
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Andreas Schachner

Die Arbeiten in der nördlichen Unterstadt ver-
dichten das Bild der hethitischen und der rö-
mischen Nutzungsphasen weiter. Dabei wird
einerseits deutlich, dass sich die kleinteilige
hethitische Bebauung nach Osten und Süden auf
der Terrasse ,ortsetzt. Andererseits konnten im
Norden des Areals möglicherweise der Eingang
zu der kaiserzeitlichen Therme von Norden, d. h.
vom Militärlager aus, ebenso geklärt werden
wie weitere Räume des Gebäudes. Grabungen,
die au, der Büyükkale parallel zur Restaurierung
des Gebäudes E notwendig wurden, legten nicht
nur bisher unbekannte Bereiche der späteisen-
zeitlichen Bebauung ,rei, sondern erbrachten
überraschenderweise Reste eines hethitischen
Gebäudes, das möglicherweise die Verbindung
zwischen dem Gebäude E und dem nördlichen
Ho, darstellt. Im Archiv der Boğazköy-Grabung
au,ge,undene und in den Grabungen neu gewon-
nene Radiokarbondatierungen verdichten das Bild
der chronologischen Entwicklung der hethitischen
ebenso wie der eisenzeitlichen Nutzungsperiode
in der Unterstadt und auf der Büyükkale.

SCHLAGWÖRTER
Ḫattuša, Unterstadt, Büyükkale, hethitische Zeit,
römischeKaiserzeit, Bad,Radiokarbondatierungen
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